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Konsumabstinenz

führt zur
Katastrophe

Nur durch unverdrossene Aufrechterhaltung und
womöglich Verstärkung unseres Konsums wird es

möglich sein, ein Abgleiten aus der Rezession
in eine wirkliche Krise aufzuhalten.

Hier stellt unser Mitarbeiter Fredy Sigg einige
Zeitgenossen vor,, denen es zu verdanken ist, dass

unsere Wirtschaft noch nicht ganz bankrott
gegangen ist. Ihnen gehört unser Dank und jede
erdenkliche moralische Unterstützung.

dank jenen, die in echtem Pioniergeist nach
neuesten Waschmitteln Ausschau halten
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dank jenen, die es verstehen, den Mann von
der Notwendigkeit zu überzeugen, dass es ohne
eine vollautomatische Küche nicht mehr geht

dank jenen, die zu Dior-Accessoires das

passende Auto kaufen

dank jenen, die mehrere Fernsehapparate

ihr eigen nennen

ganz allgemein also dank jenen, die
unermüdlich konsumieren und damit ihr
Wirtschaftsverständnis dokumentieren.
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